
Hochzeit in schwarz-weiß

Hochzeit in schwarz-weiß
oder das allgemeine Chaos einer Ninja-Hochzeit

Von Azazel_Il_Teatrino

Kapitel 3: Gaara-lein ging allein... part 1

weil ich immer so lange brauche um meine kapitel zu beenden, habe ich dieses jetzt
mal in teile unterteilt...^^ um wenigstens einen teil hochladen zu können...*lach*
viel spaß...^^

PS: danke an alle, die mir immer fleißig kommis schreiben...*grins*

3)Gaaralein, ging allein…

Grummelnd saß ein kleiner, blonder Hokage auf den Treppen seines Gebäudes…
[…äh, hat das Ding einen Namen??^^°°] und grummelte über seinen Tag nach, den er
noch nicht wirklich abgeschlossen schon für sch**** befunden hatte. Warum hatte es
auch ausgerechnet jetzt so kommen müssen… Dieser doofe Sasuke! Und dieser noch
doofere Gaara dazu! Sollten sie sich doch gegenseitig auffressen!! [Hmm… lecker!
*grr*] Die Wut des Blonden wurde urplötzlich von tiefer Verzweiflung abgelöst und er
konnte es nicht verhindern, dass er anfing zu schniefen… und dann mussten jetzt
auch noch so dumme Regenwolken aufziehen. Er wischte sich über die Augen und
versuchte die Tränen zu unterdrücken, aber sie kamen immer wieder hoch und
schließlich konnte er sie nicht mehr zurückhalten. »Sasuke! Wo steckst du bloß?? Ich
brauche dich doch…« Warum hatte er ihn bloß so angeschaut? Naruto hatte
überhaupt keine Lust nach hause zu gehen, fürchtete oder hoffte er doch insgeheim
Sasuke dort anzutreffen und sich einfach nur in seine Arme zu schmeißen und ihn
mehr oder minder zu Tode zu knuddeln. Als der Regen anfing auf ihn runter zu
prasseln, stand der Kleine auf und machte sich doch in Richtung zu hause auf… dabei
sprang er von einer Pfütze in die nächste und sang…

Gaaralein, ging allein… in die weite Wüst’ hinein… Sand und Wut, stehn ihm gut, er
ist bösen Muts… Doch Temari weinet sehr, hat ja nun kein Spielzeug mehr, da
besinnt, sich der Wind, schleift nach Haus das Kind…
[no comment! XD]

So in seine Gedanken vertieft waren seine grummelnden Gedanken gegenüber Sasuke
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schon fast verschwunden, als er auch schon bei sich vor der Haustüre stand. Mit eine
plötzlich Schwall von Sehnsucht nach seinem Schatz stürmte der Mini-Hokage die Tür
und rief laut: “Sasuuuuuuuu!” Abwartend stand er in der Tür, während der Regen nun
in lautem Rauschen hinter ihm nieder ging. Kein eingeschaltetes Licht. Kein
heimeliger Geruch nach Essen. Kein angelaufen-kommender Sasuke, der schon
besorgt aussah und fragte, wo er denn gewesen sei. Keine Wärme die von dem Kamin
im Wohnzimmer ausging. Kein Nichts. Mit einem Schlag war die ganze gute Laune
wieder weg und Naruto wurde schmerzlich bewusst, dass er alleine war. Er zog die Tür
hinter sich ins Schloss und stand dann tropfend in der Dunkelheit, als es plötzlich an
der Tür klopfte. Mit einem Schrei riss der Blondschopf die Tür auf und fiel seinem
“Schatz” um den Hals. “Naruto?” fragte eine bekannte Stimme. Erschrocken ließ der
Angesprochene sein “Knuddelkissen” [will ich auch haben… schön weich…^^] wieder
los. “Sensei-chan? Was machen sie denn hier?” fragte Naruto seinen Ex-sensei
verwirrt. Dieser trug einen geblümten Regenmantel und hatte eine Aldi-Einkaufstüte
und einen Schirm im Akatsuki-style in der Hand. “Ich dachte ich schau mal vorbei und
frage, ob ihr schon gegessen habt. Falls nicht…” Er hielt dem Jungen die Tüte unter
die Nase! “Ramen!!” Und eine Pepperonipizza. Die mochte Sasuke am liebsten… Bei
dem Gedanken an den kleinen schwarzhaarigen Ninja wurde er wieder traurig. Das
entging besagtem Sensei-chan natürlich nicht und so schob er den kleineren erst mal
ins Haus zurück.
“Jetzt erzähl mir doch mal was los ist!” Naruto saß zusammengesunken neben seinem
Ex-sensei auf der Wohnzimmercouch. Dieser hatte inzwischen Licht gemacht und auch
den Kamin angezündet. Es wäre gemütlich gewesen, wäre von dem kleinen Blonden
nicht so eine deprimierte Aura ausgegangen. “Wo bleibt denn Sasuke? Ist der etwa
immer noch mit Gaara und Sakura unterwegs?” [ulkige Kombi… ne… ^^] Bei dem
Namen des jungen Kazekage zuckte der kleine Ninja unbewusst zusammen. “Also?”
Schweigen! “Okay, dann werde ich jetzt mal essen machen!” Beschwingt stand der
silberhaarige Jo-nin auf und verschwand in der Küche. Er machte den Wasserkocher
unter einigen Kraftanstrengungen an und schob mit noch größerer Mühe die Pizza in
den Ofen. Seltsame Art zu trainieren. Naruto hatte anscheinend an jedes Küchengerät
und Küchenutensil Gewichte gebunden, um so bereits zu üben. Er bewunderte gerade
einen zwei Kilo Schneebesen, als der Wasserkocher anfing Gaaralein, ging allein… zu
pfeifen. Inspiriert von diesen Tönen fing nun auch Kakashi fröhlich an zu singen, was
dem Wasserkocher auch gleich in schriller Intensität in Nichts nachstand. Nach dem
dritten Mal ansetzten am Anfang des Liedes, kam Naruto in die Küche gestürmt und
drückte seinem ehemaligen Lehrer den Mund zu. Am Ende saß er auf ihm und drückte
ihm beinahe die Luft ab. Kakashi deutete grinsend [vermutlich…^^] auf die Hände des
Kleinen und machte eine Geste, die sehr nach Luftholen aussah. [frag mich bitte keiner
wie man Luftholen gestikuliert… XD] “Nur wenn sie nicht singen!!!” betonte der
Blonde. Kakashi nickte und wurde sofort von seinem ungebetenen Gewicht befreit.
“Erzählst du mir jetzt endlich, was vorgefallen ist?” Naruto schaute noch kurz
misstrauisch zu seinem “Kissen” [Lust zum aufstehen hat er nich…^^°°] und seufzte
dann. “Also… das war so…”

Flashback…

Gaara starrte immer noch entsetzt auf den knallpinken Stoff in seinen Händen. Allein
der Anblick dieser Farbe biss sich mit seinen schönen, zerzausten, wirr-abstehenden,
in-einer-seltsamen-unbekannten-ordnung-liegenden-ROTENHaaren.Sasukehingegen
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grinste nur und ergötzte sich an dem hilflosen Ausdruck auf den Zügen seines
Gegenüber. “Mach dir mal keine Sorgen, Gaara-chan! Du wirst bestimmt ein total
niedliches BlumenMÄDCHEN abgeben!” Der Sarkasmus, der in diesen Worten
mitklang hätten Eisberge zum brodeln gebracht und so auch einen gewissen Jungen.
Wütend schmiss er den Stoff von sich, wobei er die Verkäuferin beinahe am Kopf traf,
welche sich nur mit einem Sprung in Sicherheit brachte. Sasuke hingegen fing den
Stoff auf und grinste nur noch mehr. “Stell dich nich so an… es wird bestimmt schön…
dein KLEID!” Konnte man es noch höher treiben. Gaara war gerade daran zu
explodieren, als ein gewisser ehemaliger Sensei das Geschäft betrat und sich dann
zielstrebig den hinteren Räumen näherte. “Ach hier seid ihr. Ich wollt nur mal schauen,
wie weit ihr seid.” Kakashis Blick fiel auf den pinken Stoff und fragte dann lächelnd.
“Darin siehst du bestimmt süß aus, Sakura-chan!” Diese aber schüttelte nur den Kopf
und nickte dann geknickt in die Richtung des Verkäufers, der sich gerade daran
machen wollte, die nur in Unterwäsche dastehende, mit Stoff zu umwickeln. Mit
Quietschgrünem! Kakashi musste sich das grinsen nich verkneifen, [sieht ja eh
keiner..^^] als er den ekligen Kontrast zwischen dem Grün und dem Rosa ihrer Haare
sah. “DER hier… ist für meinen lieben und netten Kameraden! Den kleinen Gaara-
kazekage.” Während Sasuke wieder Gaara angrinste, drehte sich Kakashi ebenfalls um
und staunte nich schlecht. »Gaara hat sich echt gemacht und der Body ist nun echt
nich von schlechten Eltern!!« [nanana… wieder irgendwelche “speziellen Gedanken”…
XD] Der Kazekage merkte durchaus, dass er genauestens gemustert wurde und tat
das bei seinem Gegenüber ebenfalls. »Sexy wie immer! Hätte mich auch gewundert,
wenn sich daran was geändert hätte! Schade, dass der mit diesem anderen komischen
Lehrer zusammen ist. Obwohl… Moment… seit wann stören MICH Beziehungen?????«
irritiert über sich selbst, vergaß er für einen kleinen Augenblick sogar seine Wut auf
Sasuke.
»Was ist denn mit ihm los?« Kakashi schaute den Rothaarigen verwundert an, war
dieser doch gerade anscheinend
»Was starrt Gaara denn Kakashi so an?« Sasuke wechselte ebenfalls irritierten Blick
zwischen seinem ehemaligen Lehrer und seinem ehemaligen… ächem…! [^//^]
“Ver- Verzeihung!” Erschrocken fuhr Gaara aus seinen Gedanken hoch und wurde bei
den vielen Blicken, die auf ihm ruhten noch röter. Die Verkäuferin von eben hatte ihn
vorsichtig angetippt und stand nun mit dem “schönen” Stoff vor ihm, bereit ihn
gnadenlos damit zu umschließen. Vollkommen verwirrt über sich und seine Gedanken
hob er geistesabwesend die Arme und ließ sich “einpacken”. Sasuke musterte den
Älteren misstrauisch und wurde, als ihm der Blick seines Ex-senseis auffiel, von einer
phänomenalen Ahnung durchzuckt. »Er ist doch nicht…« Ein hämisches Grinsen
überzog Sasukes Gesicht und sein Blick auf Gaara wurde lauernd. » Meine Chance es
ihm heimzuzahlen!«
»Was guckt denn Sasuke-kun Gaara-kun so an? Er wird doch nicht…« Sakura riss Augen
und Mund gleichzeitig auf. »Das wäre die Gelegenheit was an Narutos und Sasukes
Hochzeit zu drehen und mein Glück zu finden…« Ihr Blick auf Sasuke wurde
sehnsüchtig.
»Warum ist Gaara-chan denn so rot? Er hat doch nich…« Kakashi zog überrascht eine
[die sichtbare… XD] Augenbraue hoch. »Ob er vielleicht… das ist meine Möglichkeit
mal wieder ein bisschen Spaß zu haben!« Pfeifend drehte er sich um und verschwand
aus dem Raum.
Sasuke stand inzwischen an eine Wand gelehnt da, mit den Händen in den
Hosentaschen und schmiedete an seinem Plan. Niemand bemerkte den kleinen
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Blonden, der schon die ganze Zeit da war und sich nicht zu erkennen gab. »Warum
steh ich hier eigentlich? Aus irgendeinem Grund hab ich so ein mulmiges Gefühl! Sag,
Kyûbi, hast du nich ne Ahnung??« [ja… ein Beratungsgespräch bei Kyûbi!^^]
//Dummkopf! Das ist ne Vorahnung, das was passiert! Ich rieche es förmlich!//
»Hmm…« Naruto blieb also in seinem Versteck und beobachtete weiter.

Flashback-Unterbrechung

“Ach, dann warst du die ganze Zeit da??” Kakashi schaute fröhlich beeindruckt auf
seinen ehemaligen “Dummkopf” [XD].
“Ja! Ich wünschte ich wäre nicht da gewesen!” Bedrückt schaute der Blonde auf seine
Finger. “Komm schon!” sagte der Ältere freundlich und wuschelte Naruto durch die
Haare! “Erzähl mir, was danach passiert ist!”

Flashback-Fortsetzung…

hier ist erstmal ende... teil 2 kommt schon... ächem... bald...XDD

greets
eure meiyû

freu mich wie immer über kommis...^^
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